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— Dr. Ji»s. Fr. Ivizisch, bisher Coiiiitals-Pliysikti.s in Tiriiiiu

linl letzlorc Sladt verlassen und ist nach Baden hei Wien uhensiedell.

— Adolf Sonuner wurde \oin AHiacncum in Brescia zum
Khrenniiliiiiede ernannt.

— Nachrichten aus Neuseeland melden den am 26. April er-

ftiijrien Tod des um die Flora jenes Landes so verdienten Andreas

Sinclair. Er war auf einer botanischen Excursion begriffen, bei

derjer ums Leben kam. (Bnpl.j
— Leo F. V. Graf Henckel von Donnersmark starb airi

10. Juli i'^ Ilmenau, wohin er sich zur ßadecur \on Merseburir.

seinen» Wohnsitze, begeben hatte, nach eben vollendetem 7(!.

Lehensjahre.
— Miehele Tenore, einer. Professor und (Jarlendireklor

an der Universität zu Neapel, starb am 19. Juli in einem Alter von

81 Jahren.
— Dr. August Reuss, Professor an der Universität Prag,

wurde von der Universität Breslau, bei (jlelegenheit ihrer Jubiläums-

feier als Doctor der Philosophie promovirt.

— Eduard Erx leben, Apotheker in Landskron in Böhmen,

ist am 30. 3Iai, nachdem er ein Alter voo 64 Jahren erreicht hatte,

gestorben.
— Se. k. k. apostolische 3Iajestäf haben den Professor der

Naturgeschichte an der mediziniscii- chirurgischen Josefs- Akademie

Dr. Konstantin Ritter v. E 1 1 ingshausen aus Anlass des von dem-
selben verfassten und überreichten Werkes: „Skelettbau der Pllanzen-

blälter-', die goldene Medaille für Kunst und Wissenschaft aller-

gnädigst zu verleihen geruht.

— Hofrath 3L J. Schi ei der hat für das nächste Winter-

semester das Proreclorat der Universität Jena übernommen.
— Prof. Dr. Göppert in Breslau ist der rothe Adlerorden ver-

lienen worden. Ferner ist Dr. Göppert von dem k. Institut der Wissen-

schaften zu Mailand zum Correspondenten und von der k. Akademie der

Wissenschaften zu Amsterdam zum auswärtigen Mitgliede gewählt

worden.

Vereine, Gesellschaften, Anstalten.

— In der Sitzung der k. k. zo ol.-bolanische n Gesell-
schaft am 7. August lieferte Dr. H. W. R ei chardt folgende Bei-

träge zur Flora von Ocsterreich: Im Laufe dieses Sommers wurde
von ihm im hiesigen botanischen Garten unter Verbasciim phlomoidesL.

ein Blendling dieser Art mit V. speciosutn Sehr ad. beobachtet. Wie
Hr. Oberlandesgerichtsrath Neilreich dem Vortragenden mittheilte,

fand er dieselbe Hybride bei Leesdorf. Da dieser Bastard noch un-

beschrieben ist, so nannte ihn Dr. R ei chardt V. Seilreichii. Seine

wichtigsten Merkmale sind: Der Stamm 7' hoch; die unteren Blätter
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